
ALS WEGBEREITER 
STEHEN WIR FÜR VERBINDUNGEN.
Und das schon seit über 100 Jahren. Familiengeführt. Bewusst. Innovativ.
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AKTUELL
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Informativ, alltagsnah, abwechslungsreich: Die 
Wegbereiter Gruppe bringt mit ihrem Bewerber-
training jede Menge Spaß und Wissen in die 

Vorbereitung auf die ersten Vorstellungsgespräche.
„Wir wollen jungen Menschen die Angst vor Aus bil-
dern und Personalern nehmen. Ihre Chancen auf 
einen Ausbildungsplatz sollen durch eine gute Vor-
bereitung in sicherem Rahmen gesteigert werden“, 
sagt Selina Sulzbacher, die bei dem zur IHR Weg be-
reiter Gruppe gehörenden Bauunternehmen die 
Auszu bil denden betreut. 
Das Netzwerk SCHULEWIRTSCHAFT zeichnet seit 
2012 Unternehmen und Schulen aus für herausragen-
des Engagement an der Schnittstelle von der Schule 
zum Berufseinstieg. Die Schneider GmbH & Co. KG 
wurde in der Kategorie „SchuleWirtschaft – Starter 

– mittlere Unternehmen“ ausgezeichnet. Gemeinsam 

mit ihrem Kollegen Alexander Engelhardt sowie den 
beiden Auszubildenden Finia Donat (Industriekauffrau 
im ersten Lehrjahr) und Dominik Ohr (Straßenbauer 
im dritten Lehrjahr) nahm Selina Sulzbacher den 
Preis am 13. November bei der festlichen Verleihung 
im Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz 
entgegen. Das Engagement des Unternehmens be-
gründet sie wie folgt: „Immer mehr Jugendliche sind 
mit der Berufswelt überfordert. Die Wegbereiter kön-
nen ihnen nicht das Gespräch abnehmen. Aber wir 
tragen dazu bei, dass die Schülerinnen und Schüler 
sich optimal vorbereiten können.“ Dabei spielt eine 
entspannte Atmosphäre eine entscheidende Rolle, 
ergänzt Alexander Engelhardt: „Das Bewerbertrai-
ning soll ein geschützter Ort sein, an dem alle Fragen 
offen gestellt werden können. Der erste Platz ist 
eine tolle Bestätigung für unser Engagement.“

Aufgrund seiner guten Leistungen im praktischen 
Teil der Zwischenprüfung zum Straßenbauer durfte 
unser Auszubildender Benedikt Heintz vom Standort 
Gerlachsheim, an der Begabtenförderung im Straßen-
  bauer handwerk bei der Bauinnung Würzburg teil-
nehmen. 
Bei diesem Lehrgang wurden Inhalte vermittelt, die 
weit über das übliche Ausbildungsniveau hinausge-
hen. Projektziel war eine Platzgestaltung mit Brunnen, 
dies beinhaltete: ➊ Einmessen des Baukörpers ➋
Verwendung von Erdbauvlies ➌ Anwendungstechnik 

der neuen ZTV-Pflaster ➍ Eigenüberwachung der 
Verdichtung mittels dynamischen Plattendruckgerätes
➎ Pflastern des Platzes und der Brunnenanlage. 
Innerhalb von einer Woche sind tolle Pflasterwerke 
entstanden. Besonders gefiel Benedikt die Motivation 
seiner Azubi-Kollegen und die tolle Teamarbeit. 
Neben der anspruchsvollen Arbeit kam der Spaß 
natürlich auch nicht zu kurz. Nach getaner Arbeit gab 
es abends noch ein umfangreiches Rahmenprogramm 
aus einem Lasertag-Spiel, einer Residenz-Führung 
und einem Grillabend. 

DAS HAT POTENZIAL!
Erster Platz bei SchuleWirtschaft Preis 2023

GUTE LEISTUNGEN 
WERDEN GEFÖRDERT

Liebe Azubis, Lehrenden, 
Erziehungsberechtigte und Interessenten,

wir bauen für das Grundbedürfnis Mobilität und Hy -
giene. Für die Zukunft erkennen wir viele notwendige 
Projekte. Selbst wenn wir elektrifizierte oder mit 
Was  ser  stoff betriebene Fahrzeuge nutzen, sind wei-
terhin Straßen zur Fortbewegung notwendig. Auch 
für „New Work“ brauchen wir eine gute Infrastruktur 
von Strom, Daten, Wasser und bald auch Wasserstoff. 
Das Netz der Bodensee-Wasser-Versorgung wurde 
vor 60 Jahren in unsere Region verlegt. Selbst wenn 
eine neue zweite Trasse aufgebaut wird, müssen die 
bestehenden Leitungen aus Gussrohren nach dieser 
langen Zeit im Boden saniert werden. Die neuen 
Stromtrassen, die erneuerbare Windenergien aus 
Norddeutschland zu uns bringen werden, müssen mit 
dem bestehenden Netz verbunden werden.
Als IHR Wegbereiter arbeiten Sie an diesen Aufgaben 
und helfen unserer Gesellschaft zukunftsfähig zu 
 bleiben. Sprechen Sie uns an. Ob auf der Ausbildungs-
messe oder telefonisch. Wir freuen uns auf Ihren 
Kontakt.
Mit freundlichem Gruß

Eberhard Köhler und Christine Reutter
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Heute im Interview Benedikt (3. Lehrjahr) und 
Thomas (2. Lehrjahr) vom Standort Konrad 
Bau in Gerlachsheim. Interviewt werden die 

beiden von der Ausbildungskoordinatorin Selina 
Sulzbacher.

Die Winterschule geht dieses Jahr volle drei Wochen 
und findet an drei verschiedenen Standorten statt.
Wie findet ihr die standortübergreifende Winter-
schule?
Thomas: Es gefällt mir, die anderen Standorte zu 
sehen und man bekommt ganz neue Einblicke. 
Es ist auch cool, so rum zukommen. Wir bekommen 
Fahr zeuge zur Verfügung gestellt und fahren dann 
selbständig hin. 

Was habt ihr die letzten Tage alles gemacht?
Thomas: Wir haben letzte Woche an einem Pflaster- 
Workshop in Heilbronn teilgenommen. Hierfür wurde 
extra ein externer Pflasterreferent eingeladen. Am 
Freitag gab es dann noch einen Workshop über Klima 
und Umwelt unserer Geschäftsleitung. Gemeinsam 
haben wir begonnen einen Klimapass zu erarbeiten. 
Benedikt: Diese Woche sind wir bei Konrad Bau. Wir 
haben auch wieder Praxis und setzen Schächte und 
legen Kanäle. 

BERUF Straßenbauer
DAUER  3 Jahre | verkürzt 2,5 Jahre
ARBEITSORTE  Anpacken auf der Baustelle, 

zusammen mit Polier und Team. 
SCHULABSCHLUSS Hauptschule
ANFORDERUNGEN  Räumliches Denken für die Umse t- 

z ung vom Plan in die Realität, 
Gefühl für den Zusammenhang von 
Fläche, Raum und Gewicht der 
bewegten Massen. Einschätzen, 
wie viel man täglich leisten kann.

VERGÜTUNG 1. Lehrjahr 935 Euro
2. Lehrjahr 1.230 Euro

 3. Lehrjahr 1.495 Euro

Da kann man 
richtig was mit-
nehmen für den 
Arbeitsalltag!

Thomas 
Wöppel 
und 
Benedikt 
Heintz
Auszubildende 
als Straßenbauer 
Konrad Bau 
GmbH & Co. KG, 
Gerlachsheim   

Benedikt ist bereits zum dritten Mal bei der Win terschule 
der Wegbereiter dabei. Was schätzt du an der Win ter-
schule?
Benedikt: Jedes Jahr kann man viel mitnehmen. Wir lernen 
deutlich mehr während der Winterschule, hier lernen wir 
direkt von unseren Polieren, den Praktikern, wie es auf der 
Baustelle gemacht wird. 
Wir schätzen unseren Berufsschulunterricht und die ÜBA 
(= Überbetriebliche Ausbildung am Bildungszentrum Gerad-
stetten). Richtig was mitnehmen für unseren Alltag können 
wir aber aus der Winterschule. 
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PFLASTERBAU
Immaterielles Kulturerbe der UNESCO

PRAKTIKUM
Eine tolle Erfahrung

Wir wussten es schon immer – unsere 
Pflasterer sind wahre Kulturträger. Seit 
März 2022 ist es auch formal bestätigt: 

die Kulturministerkonferenz beschloss nach einem 
mehrstufigen Verfahren, dass das Pflasterer- und 
Steinsetzerhandwerk als Beispiel guter Praxis in 
die Liste Immaterielles Kulturerbe in Deutschland 
der UNESCO aufgenommen wird.  

Die Anerkennung des Pflasterbaus als Kulturerbe ist 
für alle Straßenbauer-Azubis eine Motivation. Sie 
tragen dazu bei, historische Techniken zu bewahren 
und innovative Methoden zu lernen, die das Erbe 
weiter entwickeln. Die Straßenbauer haben also aktiv 
Anteil an der Erhaltung und Pflege kultureller Schätze 
und entwickeln gleichzeitig moderne Fähigkeiten im 
Straßenbau. 

Egal ob freiwilliges Praktikum, Schüler- oder Pflicht-
praktikum für das Studium, ein Praktikum ist immer 
eine besondere Erfahrung. Die Wegbereiter haben 

jährlich fast 100 Praktikanten an ihren drei Standorten. 

Bis Anfang Januar 2024 absolvierte 
Mirjam ihr 3-monatiges Praktikum am 
Standort Öhringen. Dieses war Inhalt 
ihres Bachelor Studienganges Public 
Management an der Verwal tungs hoch-
schule Ludwigsburg. Zu ihren Aufgaben 

gehörte Bewerber  management, Öffentlich keits arbeit und 
Schulungs manage ment der hauseigenen Weg bereiter 
Akademie. Am meisten freute sie sich über die Offenheit 
und das Vertrauen, welches ihr von allen entgegenge-
bracht wurde. »Wer sich für die Baubranche interessiert, 
ist bei den Wegbereitern genau richtig.«

 Alle Infos zu 
Ausbildungsmessen 
und Azubi-Terminen 
findet Ihr hier unter 
diesem Link.

Lerne uns kennen!


